
Auch die neunte Ausgabe dieses bewähr- denen Religionen und Ideologien aus g“
schieht;, Rücksicht nehmen können. Erten Jahrbuchs vereıint In abgewogener Weise
weist bei einer erdrückenden Stoffülle nach,aktuelle und historische Fragestellungen.

Von den Hauptartikeln selen genannt: Ernst W1e INa  — iın der Gefangenschaft eines YeWIS-
Hammerschmidt, Die Kirchenkontferenz von sen Dogmatismus der Schematismus der
Addis Abbeba: Nikolaj Afanas’ev, Die Situation überhaupt nicht gerecht werden
Kollegialität der Bischöfe in orthodoxer kann Die Verlegenheit der Mission und der
Sicht, und Flaviu Popan, Die Rumänisch- Kirchen ist weithin darin begründet, daß
orthodoxe Kirche In ihrer jJungsten Entwick- s1e nicht unvoreingenommen die Dinge

I> Chronik“* des herangehen und daß S1e darum VOT allemlung (1944—1964). Die
kirchlichen Lebens In Osteuropa und Grie- den Vvomn der alten Kultur ausgehenden Strö-
chenland 964/65 ist dankenswerterweise MUNgeN nicht gerecht werden. ÖOft scheitert
jetz auch durch einen Bericht ber Rumä- ihre Arbeit auch daran, daß S1e nicht eT-

1l1en vervollständigt. Die Literaturberichte kennen, w1ie S1e In den Augen der siaten
befassen sich mi1t der gegenwärtigen bulga- der Afrikaner selbst ein eil dieser Situa-
risch-orthodoxen Theologie und mit der Co- tiıon sind. Darum sollte dieses Buch sechr

sorgfältig studiert und ine Besinnung dar-menius-Forschung. ıne Reihe VON Buchbe-
ber angestellt werden, WIEe iın der Welt dessprechungen rundet den Band ab der W1e-
Umbruchs Kirchen und Missionen ihrenderum überall dort Beachtung und Studium

finden sollte, 113a  w ernsthaft ein Begeg- Dienst vollziehen können.
NUuNg mit den Kirchen des Ostens sucht. Georg Vicedom
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arl Heinz Pfeffer Welt 1m Umbruch. Ge-
sellschaftliche und geistige Probleme In Alfred tto Schwede, Auf tremden Straßen.
den Entwicklungsländern. (Missionswis-
senschaftliche Forschungen 4.) Güters-

Reisebilder Aus Rumänien, Ungarn und
Polen Evangelische Verlagsanstalt, Ber-

loher Verlagshaus erd Mohn, Gütersloh lin 1964 284 Seiten. art. 4.8  O
1966 258% Seiten. Leinen

Das Buch wurde auf Bitten der Deutschen Diese tagebuchartigen Aufzeichnungen des
Brandenburger Pfarrers und Schriftstellers

Gesellschaft für Missionswissenschaft A Schwede ber seine FEFindrücke und
schrieben, Kirchen und Missionen Erlebnisse in Rumänien, Ungarn und Polen
helfen, die gewandelte Welt, VOT allem die sind mehr als „Reiseplaudereien”, Ww1e s1e
Entwicklung in Asien, Afrika und Latein- selbst einmal bescheiden nenn E 203) Auf
amerika, besser verstehen. Der Verfasser,
Professor der Sozialforschungsstelle iın den ockeren Stil mMag das zutreften, doch
Dortmund, versucht die Komplexität der gerade hierin liegt ihr Vorzug. Jeder trocke-

Nenl, statistischen Pertektion eines Reisefüh-
größten sozialen Revolution, die Je 1ın TIeTs abhold möchte der Verfasser den Leser
der Geschichte gegeben hat, durch die Dar- mit hineinnehmen In die Atmosphäre des
stellung in Teilen beschreiben. Er be- betreffenden Landes in die Landschaft,
handelt: den politischen Umbruch, den Geschichte und Kultur ebenso wıe in den
wirtschaftlichen Umbruch, den Umbruch Alltag des Volkes. Daß als Theologe da-
der Technik, den sozialen Umbruch, den
geistigen und geistlichen Umbruch. In einem

bei auch auf die religiösen und kirchlichen
6. Teil versucht die christliche Verant- Verhältnisse besonders achtgegeben hat, be-

darf aum der Erwähnung.
WwOortung dieser Welt gegenüber herauszu-

Reisen ın den europäischen ÖOsten sindarbeiten. urch den Stoft bedingt muß der
Verfasser 1m wesentlichen phänomenologisch erfreulicherweise ständig 1m Zunehmen be-
vorgehen, hne tiefer auf die christlichen oriffen. Wer sich darauf vorbereiten will,
Grundsatzfragen und auf die Sinngebung sollte auch diesem flüssig geschriebenen,
und Sinndeutung, WwIie s1e VO  e den verschie- klugen und warmherzigen Buch greifen. Kg
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